
Museum Kirche in Franken
Ausstellung
10. Nov 2024 – 06. Jan 2025

Museum Kirche in Franken 
im Fränkischen Freilandmuseum
des Bezirks Mittelfranken
Museumsstandort (Baugruppe Stadt)
Spitalkirche
Rothenburger Str. 16
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/401858 (Kasse)

Museumsleitung (Verwaltungsgebäude)
Eisweiherweg 1
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/668025

Eintrittspreise					      
Erwachsene				    € 3,50 	 € 7,-
Kinder unter 6 Jahren			   frei	 frei
Ermäßigt 					    € 3,-	 € 6,-
Familienkarte (2 Erw. und minderj. Kinder)	 € 8,50	 € 17,-
Teilfamilienkarte (1 Erw. und minderj. Kinder) 	 € 5,-	 € 10,-

Öffnungszeiten
10.11. – 15.12.2024
Dienstag – Samstag, 10:30–16 Uhr
Sonn- und Feiertag, 10–12:30 Uhr und 13–16:30 Uhr
18.12.24 – 06.01.2025
18.12.–22.12., 25.–28.12.2024, 01.01 –05.01.2025: 13–16 Uhr
29.12.2024, 06.01.2025: 10–12:30 und 13–16:30 Uhr

10. Nov 2024 – 06. Jan 2025
Museum Kirche in Franken 
im Fränkischen Freilandmuseum
des Bezirks Mittelfranken 

›Früher war mehr Lametta!‹ – Mit diesen Worten brachte es Loriot 
alias Opa Hoppenstedt in seinem legendären Weihnachtssketch 
auf den Punkt. Als die Szene 1978 erstmals im Fernsehen aus-
gestrahlt wurde, hing in vielen Wohnzimmern kein Lametta mehr 
am Tannenbaum. 

Seit dem späten 19. Jahrhundert gehörte glitzernder Christbaum
schmuck aus versilbertem Draht zu Weihnachten wie der Weih-
nachtsbaum selbst. Hergestellt wurde der sogenannte leonische 
Christbaumschmuck – benannt nach dem Ursprungsort Lyon – 
im mittelfränkischen Roth und Allersberg. Von dort gingen 
zeitweise Tonnen von Lametta in die ganze Welt. Ab den 1950ern 
verdrängte das neue Material Kunststoff den geplätteten Draht. 
Mit zunehmendem Umweltbewusstsein ließ das Verlangen nach 
Glanz und Glitzer am Weihnachtsbaum nach. 

Wir erzählen die Geschichte des leonischen Christbaumschmucks 
anhand der reichen Sammlung Walter Mehl/Christian Fiegl, Roth 
und lassen die Künstlerin Angelika Huber das originale Material in 
drei zeitgenössischen Installationen zum Flirren bringen.

Wir danken für die freundliche Unterstützung

Museum
gesamt

Baugruppe 
Stadt/MKF 

Glänzende
	    Zeiten
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Glänzende
		    Zeiten



Sonntag, 08.12.24, 2. Advent, 17:30 Uhr
Fränkische Weihnacht 
mit den Windsheimer Sängern und Spielleut‘   
Eine Veranstaltung des Fördervereins 
Fränkisches Freilandmuseum e.V.

Sonntag, 15.12.24, 3. Advent, 13–16 Uhr
Wir drucken Weihnachtskarten. Mit der Künstlerin Renate 
Bärnthol, die Linolschnitte dafür angefertigt hat.

Samstag, 21.12.24, 19 Uhr
Konzert mit cantus sacralis. Ein 18-köpfiges Vokalensemble 
stimmt uns auf Weihnachten ein.

Sonntag, 22.12.24, 4. Advent, 13–15 Uhr
Offenes Mitmachprogramm: Wir basteln Christbaumschmuck 
und Kerzen aus Bienenwachs.

Freitag, 27.12.24, 14:30 Uhr
Offene Kuratorenführung mit Dr. Janette Witt,  
Leiterin des Museums Kirche in Franken 

Donnerstag, 02.01.25, 14:30 Uhr
Offene Führung mit der Künstlerin Angelika Huber 
und der Kuratorin Dr. Janette Witt, 
Leiterin des Museums Kirche in Franken

Montag, 06.01.25, 14:30 Uhr
Offene Führung mit den Kuratorinnen Claudia Berwind M.A. 
und Dr. Janette Witt zum letzten Tag der Ausstellung –  
mit einem Glas Sekt in der Hand.

Rahmenprogramm
Jeden Samstag, 13-15 Uhr (16.11.–21.12.24)
Offenes Mitmachprogramm: Wir basteln ›Eiszapfen‹ 
aus leonischem Draht an einer historischen Spindel.

Jeden Sonntag, 14:30 Uhr (17.11.24–05.01.25)
Offene Sonntagsführung zur Ausstellung 
(am 24.11.24 zum Thema Ewigkeitssonntag)

Freitag, 15.11.24, 14:30 Uhr
Offene Führung mit der Künstlerin Angelika Huber 
und der Kuratorin Dr. Janette Witt, 
Leiterin des Museums Kirche in Franken

Sonntag, 17.11.24, 13–15 Uhr
Offenes Mitmachprogramm: Wir basteln Strohsterne.

Samstag, 23.11.24, 15 Uhr
Früher war mehr Lametta – 
Offene Führung für Demenzkranke und ihre Angehörigen 
mit Anmeldung: 09841/668066 
oder buchungen@freilandmuseum.de

Sonntag, 01.12.24, 15:30 Uhr
Das Christkind kommt! 
Es nimmt eure Wunschzettel entgegen und wir schmücken 
gemeinsam den Weihnachtsbaum in der Kirche.

Sonntag, 01.12.24, 1. Advent, 17 Uhr
›Märchenzauber‹ – Lesung und Gitarrenspiel 
für die ganze Familie
Eine Veranstaltung des Fördervereins Spitalkirche e.V.

Freitag, 06.12.24, 14:30 Uhr
Offene Kuratorenführung mit Claudia Berwind M.A., 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Museum Kirche in Franken 

Samstag, 07.12.24, 16 Uhr
Lesung mit Fitzgerald Kusz. Der bekannte Mundartdichter 
liest aus seinen Gedichten zum Motto ›Glänzende Zeiten‹  
und signiert sein neues Buch ›Der beste Kusz‹,  
das man vor Ort auch kaufen kann.  
Vorverkauf 7,50 Euro (ab 10.11.24), Abendkasse 9,- Euro

Wenn nicht anders vermerkt, sind die Führungen und 
Veranstaltungen kostenfrei; über Spenden freuen wir uns.

Gruppenführungen (Deutsch und Englisch) für Erwachsene 
und Kinder sind telefonisch buchbar: bis zum 20.12.24 
unter 09841/668066, ab dem 21.12.24 unter 09841/401858. 

Weitere Informationen unter mkf.freilandmuseum.de


